
Aer Gemein- erath hat folgea-e Zuschrift
erhalten, welche er zur Kenntniß seiner Mit-
hürger- ringt:

An den Gemeinderath der Stadt Wien!
Hauptquartier Hetzendorf, am 26. Oktober 1848.

Am Nachhange zum Puncte3 meiner Proklamation vom 23. Ol¬
tober habe ich für nothwendig befunden, folgende Individuen zur
Auslieferung zu bestimmen:

Erstens. Den angeblichen polnischen Emissär Bern, der sich
ganz unberufen in die Wiener-Angelegenheiten mischt.

Zweitens. Den gewesenen Unterstaats-Seeretär im unga¬
rischen Ministerium Pulszky.

Drittens. Den Doctor Schütte, und
Viertens. Die Mörder des Kriegs-Ministers Grasen Latour.
Zn gleicher Zeit stelle ich alle Aerarial- und Privat-Gebäude

und Eigenthum unter den Schutz des Gemeinde-Rathes, und mache
denselben für allen Schaden, der durch Plünderung und sonstige
Angriffe im Innern der Stadt an demselben verübt wei den sollte, auf
das Strengste verantwortlich.

Alfred Windifch-Griit ) m. p.,
Feldmarschall.
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Aus -erk. k. Hof- und Staatsdruckerei.
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